
Selina Doctor (29) ist Key
Account Managerin Food bei ADM
Wild. Dort betreut sie Hersteller
von Schokolade, Eiskrem, Hartka-
ramellen, Backwaren, Sportnahrung
und Zahnpflegeartikeln in der
D-A-CH-Region. Mit ihrem Preis-
geld möchte die 29-Jährige das
Seminar „Key Account Manage-
ment im 21. Jahrhundert“ belegen
und eine Weiterbildung im Bereich
Projektmanagement machen.

Was denken Ihre Freunde von Ihrem Job?
Dass ich den ganzen Tag nur Lecke-
reien verkoste. So ganz falsch liegen
sie damit nicht!

Wie sieht Ihr Arbeitsalltag tatsächlich
aus?
Meine Aufgabe ist der Vertrieb von
Lebensmittelinhaltsstoffen wie Aro-
men oder Fruchtzubereitungen bei-
spielsweise an Hersteller von Eiskrem
oder Schokolade. Hier bin ich zustän-
dig für die Pflege und den Ausbau der
bestehenden Kundenbeziehungen.

Was gefällt Ihnen am meisten an Ihrer
Arbeit?
Besonders schätze ich das Team, in
dem ich arbeite. Wir haben alle unter-
schiedliche berufliche Hintergründe
und Denkweisen. Dadurch fordern
und fördern wir uns gegenseitig jeden
Tag. Hier entstehen unsere Ideen und
vielleicht die Produkte von morgen.

Was war Ihre letzte gute Idee?
Die Erstellung einer Sales-Toolbox
mit innovativen Vertriebsansätzen.
Dabei geht es um die optimierte Inter-
aktion mit Kunden. Eine Idee war
zum Beispiel eine Lunch-and-Learn-
Session, bei der wir Verkostungssta-
tionen mit unseren Produkten hatten.
Die Kunden konnten sich dann in ei-
ner entspannten Atmosphäre mit uns
über die Produkte austauschen.

Welcher Beruf käme für Sie nicht in
Frage?

Ich bin zwar studierte Ökotropholo-
gin, wäre aber nicht die perfekte Er-
nährungsberaterin. Dafür nasche ich
zu gerne.

Wie könnte der Lebensmitteleinzelhan-
del in zehn Jahren aussehen?
Die Zukunft könnte in einer Kombinati-
on aus Online- und Offline-Einzelhan-
del bestehen. Ich denke da beispielswei-
se an intelligente Assistenzsysteme, die
uns beim Einkaufen unterstützen. Ich
kann mir auch gut vorstellen, dass die
Bedeutung des Point of Sale zunimmt
und Kommunikation und Interaktion
immer wichtiger werden.

Apropos Online: Auf welcher Internet-
seite verbringen Sie zu viel Zeit?
Auf Pinterest. Hier sammle ich Inspi-
rationen für Rezepte, Reisen und DIY-
Projekte. Zuletzt habe ich dort zum
Beispiel ein Rezept für eine leckere
Kürbislasagne entdeckt.

Abgesehen von Pinterest: Wie verbrin-
gen Sie noch Ihre Freizeit?
Ich koche und esse für mein Leben
gern. Geprägt durch meine indischen
Wurzeln bin ich bereits als Kind in
Kontakt mit den aromatischen Gewür-
zen, aufregenden Farben und intensi-
ven Gerüchen der orientalischen Kü-
che gekommen. Ansonsten mache ich
gerne Sport, wie zum Beispiel Freele-
tics, oder plane meine nächste Reise.

Wo würden Sie am liebsten hinreisen?
Ich würde gerne nach Island fliegen

und die Polarlichter sehen. Das muss
eine unglaubliche Erfahrung sein.

Über was würden Sie als Influencerin
berichten?
Wäre ich eine Influencerin, dann ei-
ne Food-Reise-Bloggerin. Ich würde
meine Follower auf eine kulinarische
Reise um die Welt mitnehmen und
ihnen außergewöhnliche Rezepte
zeigen. Eigentlich würde sich das
nicht von meinen bisherigen Urlau-
ben unterscheiden. Ich bin ein wah-
rer Food-Tourist. lis/lz 45-19

Durch ihre indischen Wurzeln ist Selina Doctor bereits als Kind mit vielen Gewürzen und Gerüchen in
Kontakt gekommen. Heute entwickelt sie bei ADM Produkte für Hersteller von Eiskrem oder Schokolade.
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